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Literaturliste für das Modul „Begleitetes Selbststudium“ 

Fachgebiet Alte Geschichte 

 

Das Modul dient dem Selbststudium (selbstorganisiertes Lernen) von zwei (Bachelor) oder vier 
(Master) mit dem Prüfer vereinbarten Monographien. Die Monographien werden auf ihre 
Kernthesen hin analysiert und durch Rezensionsrecherchen in den Kontext des Faches 
eingebunden. Das unter individueller Beratung durch den Prüfer geleistete Selbststudium bildet die 
Grundlage für ein 15-minütiges Prüfungsgespräch. 

Die folgende Liste ist eine verbindliche Vorschlagsliste. Im Durchschnitt sollen die ausgewählten 
Titel einen Umfang von mindestens 250 Seiten aufweisen. Bei einer Prüfung im BA-Studiengang 
muss ein Titel, im MA-Studiengang müssen zwei Titel in einer Fremdsprache sein.  

In jedem Fall muss die Bücherauswahl rechtzeitig mit dem Prüfer in einer Sprechstunde vereinbart, 
per Formular spätestens sechs Wochen vor Vorlesungsende über das Sekretariat (Alte Geschichte) 
gemeldet und die Prüfung über TUCaN verbindlich angemeldet werden. 

____________________________________ 

Bridges, Emma: Imagining Xerxes. Ancient perspectives on a Persian king, London 2015. 

Badian, Ernst: Zöllner und Sünder. Unternehmer im Dienst der römischen Republik, Darmstadt 
1997, oder auf Englisch:  Publicans and sinners. Pivate enterprise in the service of the Roman 
republic, Ithaca 1972. 

Beard, Mary: The Roman Triumph, Cambridge (Mass.)/London 2007. 

Burkert, Walter: Antike Mysterien. Funktionen und Gehalt, 5. Auflage München 2012. 

Emmelius, Daniel: Das Pomerium. Geschriebene Grenze des antiken Rom (Studien zur Alten 
Geschichte 30), Göttingen 2021. 

Ewald, Björn Christian und Paul Zanker: Mit Mythen leben. Die Bildwelt der römischen Sarkophage, 
München 2004. 
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Flaig, Egon: Ritualisierte Politik. Zeichen, Gesten und Herrschaft im alten Rom, Göttingen 2004. 

Finley, Moses: Quellen und Modelle in der Alten Geschichte, Frankfurt am Main 1987 (oder auf 
Englisch: Ancient History: Evidence and Models, London 1985). 

Friedländer, Ludwig: Darstellungen aus der Sittengeschichte Roms in der Zeit von Augustus bis 
zum Ausgang der Antonine. Zehnte Auflage besorgt von Georg Wissowa, Bd. I, Leipzig 1922 (wählen 
Sie hier bitte einen Abschnitt von ca. 250 Seiten aus). 

Gehrke, Hans-Joachim: Jenseits von Athen und Sparta. Das dritte Griechenland und seine 
Staatenwelt, München 1986. 

Goldbeck, Fabian: Salutationes. Die Morgenbegrüßungen in Rom in der Republik und der Frühen 
Kaiserzeit, Berlin/Boston 2010. 

Harders, Ann-Cathrin: Suavissima soror. Untersuchungen zu den Bruder-Schwester-Beziehungen 
in der römischen Republik, München 2008. 

Hartmann, Elke: Ordnung in Unordnung : Kommunikation, Konsum und Konkurrenz in der 
stadtrömischen Gesellschaft der frühen Kaiserzeit, Stuttgart 2016. 

Hingley, Richard: Globalizing Roman Culture. Unity, Diversity and Empire, London/New York 2005. 

Habicht, Christian: Gottmenschentum und griechische Städte, 2. Auflage München 1970. 

Hölscher, Tonio: Krieg und Kunst im antiken Griechenland und Rom. Vier Triebkräfte kriegerischer 
Gewalt: Heldentum, Identität, Herrschaft, Ideologie, Berlin 2019. 

Kaiser, Alan: Roman Urban Street Networks, New York/London 2011. 

Laurence, Ray: Roman Pompeii. Space and Society, London/New York 1994. 

Leppin, Hartmut: Die frühen Christen. Von den Anfängen bis Konstantin, 3. Auflage München 2021 
(wählen Sie hier bitte einen Abschnitt von ca. 250 Seiten aus). 

Luraghi, Nino: The historian's craft in the age of Herodotus, Oxford 2001. 

Ma, John: Antiochos III and the cities of Western Asia Minor, Oxford 1999. 

Meier, Mischa: Geschichte der Völkerwanderung: Europa, Asien und Afrika vom 3. bis zum 8. 
Jahrhundert n. Chr., 7. Auflage München 2021 (wählen Sie hier bitte einen Abschnitt von ca. 250 
Seiten aus). 

Mitchell, Steven: Anatolia, Bd. 1: The Celts in Anatolia and the impact of Roman rule; oder Bd. 2: 
The rise of the church, Oxford 1993. 
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Momigliano, Arnaldo: Hochkulturen im Hellenismus. Die Begegnung der Griechen mit Kelten, 
Juden, Römern und Persern, München 1979 (oder auf Englisch: Alien Wisdom. The Limits of 
Hellenization, Cambridge 1975). 

Mommsen, Theodor: Römische Geschichte, 4 Bde., 13. Auflage 1922/1923 (wählen Sie hier bitte 
einen Abschnitt von ca. 250 Seiten aus). 

Munson, Rosaria: Black doves speak. Herodotus and the languages of barbarians, Cambridge, 
Mass. 2005. 

Raaflaub, Kurt: Die Entdeckung der Freiheit. Zur historischen Semantik und 
Gesellschaftsgeschichte eines politischen Grundbegriffes der Griechen, München 1985. 

Sassi, Islème: Paulinus und sein Nola. Werbung für ein spätantikes Pilgerzentrum, Basel 2020. 

Steger, Florian: Asklepiosmedizin. Medizinischer Alltag in der römischen Kaiserzeit, Stuttgart 2004. 

Laurens Tacoma: Moving Romans. Migration to Rome in the Principate, Oxford 2016. 

Veyne, Paul, Did the Greeks Believe in their Myths? An Essay on the Constitutive Imagination, 
Chicago 1989 (oder auf Französisch: Les Grecs ont-ils cru à leurs mythes? Essai sur l'imgination 
constituante, Paris 1983). 

Walter, Uwe: An der Polis Teilhaben. Bürgerstaat und Zugehörigkeit im archaischen Griechenland 
(Historia Einzelschriften 82), Stuttgart 1993. 

Welwei, Karl-Wilhelm: Die griechische Polis. Verfassung und Gesellschaft in archaischer und 
klassischer Zeit, 3. Auflage hg. von Karl-Joachim Hölkeskamp und Mischa Meier, Stuttgart 2017. 

Winterling, Alois: Caligula. Eine Biographie, 2. Auflage München 2019.  

Woolf, Greg: Metropolis. Aufstieg und Niedergang antiker Städte, Stuttgart 2022 (oder auf Englisch: 
The Life and Death of Ancient Cities. A Natural History, Oxford 2020). 

Zanker, Paul: Augustus und die Macht der Bilder, 5. Auflage München 2009. 

 

 

 


